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Objekt: Mondsichelmadonna
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Inventarnummer: VK3/107

Beschreibung
Bei der Maria mit dem Kinde auf der Mondsichel aus Glauchau-Reinholdshain handelt es
sich um eine Mittelfigur im Schrein eines Flügelaltars. Die rückseitig ausgehöhlte Plastik ist
im gotischen S-Schwung angelegt. Als Himmelskönigin trägt sie eine Krone, deren Zacken
jedoch nur noch in Resten erhalten geblieben sind. Ihr leicht zur Seite geneigter Kopf zeigt
ein anmutiges Antlitz, mandelförmige Augen, zarte Augen und geschlossenen, leicht
gewellten Mund. Unter der Krone fällt gelocktes, in Strähnen geteiltes Haar herab. Auf dem
rechten Arm der Mutter sitzt das lächelnde, mit einem Apfel spielende Jesuskind. Die
Gottesmutter trägt ein Kleid, welches knapp unter der Brust von einem Gürtel
zusammengehalten wird und darüber ein Obergewand, das sie mit der rechten Hand
festhält, während der untere Saum zu Boden fällt. Mit dem rechten Fuß, dessen Schuhspitze
hervorschaut, steht sie auf der Mondsichel. Geringe originale Fassungsreste erhalten.
Mondsichelmadonna

Grunddaten

Material/Technik: Linde; geschnitzt/farbig gefasst
Maße: H: 100 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1503-1505
wer Jacob Naumann (Bildhauer)
wo Altenburg (Thüringen)

Hergestellt wann 1503-1505
wer
wo Sachsen

https://sachsen.museum-digital.de/object/972


[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Glauchau

Schlagworte
• Bildwerk
• Figur (Darstellung)
• Mondsichelmadonna
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